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Verfall oder riclnigc 

Pflege von Steinskulpturen 

Die Drci&..11jgkcitnä11lc von 8rndc/l,.ci tha 

Die S1ad1 Bruck/U'ith.a vcrRigt Ober vier 
bemerkenswerte barocke Steinsäulen \'On 

guter bi, :u.a.s.gcr.cichncrct Q_ualit!it, Die Drci­
fuhigkci1-,;.\::h1lc im %entrinn de,, H1up1~,l:at:t.C$ 
wurde 1988/89 kou.w:rvi(,.•ft unJ rcs1:auricn. 
Dcn.c-h ist die Maricnsäulc auf dem T heodor• 
Körncr-Pl:u-i in Bc~rbeitung. Mctho<füchc: 
Pl:i.nun.g tmd OorchAlhnmg gcschichr im 
Ein~nu.:lmu;n vc,n $1-:1d1gcmciodc uod ßun• 
dcsdc:.nkmal:uul (UlnJ4-,skonkl'v:uor für 
Nicdcrös1crrdch). Z ur pr-.tkrischcn ~'1hi• 
gung h.-1 sich die 7.usammC'n:ubcit anf.issigcr 

M,1,ifr(V/Kt,/Jm 

IIR. U»I,., lln. nr. 
Jol;.11111 Nlln,nrilhur 
AhuUungfor Rm1111r/, . 

ntNg Nm( Kon«,..,kr111rg 

'*' /kN/;-m,1/,.,,, IJIJA 

S1dnmet-ibctric~ mit Rcnauricl'W(rkn?ftu;n 
und chemischen Labor d-."t Bundndcnkm:11 • 
amu:s hc::wllhrr. 

l)ic 8r~1('.kcr $1ci11.dulcn $il'ld gleich nach 
der Türkcn:ahwdtr 1683 bi$ 1707 cm$tlndco. 
Ihre :11.1sgadchnc1cn Schöpfer sind im Krd.sc 
Jet beim Wicdc-1'.iufbau Wicns 1!itigcn Bild• 
hau~r ~tc.r Qualit;i1 ?,ll $.uchcn. F.mwur( und 
Damcllunp progr.amm rcpr.i.sc,Hkrcn Jen 
dnhci1lich cn Willen auch klciMtl.'.r Stldte mit 
der KaiK'rrcsidcn1 zu wencifc.rn und die m:uc 
Blüte ,·on Kun5t ond Ccw(ri)c; an schönen 
Dcnkmäle-rn w ~cigi:n. Die n:gdm:illigc 
Pffcgc ist jedoch mi1 dem Vcrlulll :m(:h ihrcr 
inlu1ltlichen ßc.-dcumng und Ven-hrung (2 
M:aricu•, 1 Df('ifohiskdtss!ule. 1 Horians• 
brunncn) in der SJkulu i.sicrong sei, J()S.C.r II 
vcrlorc-ngcg,tngcn. Ocr wim:runl?,;mpfirn:lli, 
ehe S.-ndstein crhic.h nicht mehr rq;dmäßigc 
Schun.:m~trichc mit ßlciwc-ill oder Kalktün• 
chcn und Jic ktihnc 1.asti:nbabncc- tonncn­
schwc-n-r StC"infigur.:-n ;mrhohen S.:iulen w1.1rdc 
durch Sc-1:umgC"n, Erdlx-bcn und V,;,kc:ltnc;r• 
t1<:hUuerung :ikm ge'2hrde1. 

J!rühcrc Rcp~r:uurc,, cmdhen c-iscme 
Stllli.korsc-uc- m, die: S!i.ulcn und knuucn die 
Verwitterten Stdnobcr'Aächen nur :ib. n.111 

sie- wirks:am 1.u schün.c:-n, Damit $ind die 
k0nsdcri$Chcn ßildh:auerqualiiliu.•.11 der mc:i• 
~u:n Fignrm bcrcib ,,j.dfad, .n:uk redutic."rl. 
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Wc.iu:rt:r Fonnvi:rlust crg-ah ,ich durch die: 
excrcme Luftver.sc-hmummg und Ncbdbda• 
nung des ßruckcr Klimas. Trondem xcugcn 
die Rnidccr Stcin.s.tulen noch w,m hnhcn 
Kun~n·c~t:uul ,lcr Zcic ull) 1700 uncl lc:,hnen 
den nu1w1:11digi·n Erl1altun~aufw;a11d jc:tM 
und Wt'itcl'<' konlinuicrliche Pflegc. Als 8(-j. 

spiel dafhr dient der folgende Rcsrauricrlx·• 
rich1 '7„ur Drcif:ah igkeitss!iulc: ,·on 1(,93 mi1 
den lllu"r.itiom:n der Zustände. 

Die gC";Wmte S::iulc ist~- 18 m hoch. steht 
auf hohem rosrJmcm \'On vicrpaßtonnigc:m 
Crundriß mit wd1:mskr:1gi>ndc-m. von Vulu• 
tcnkonsolc.n gestün.tem Sims. Ein lnsc.hrift­
ftld erinnert ;,.11 die Etric-hlung .1;1$ Dank für 
die AbweJ\dung ,•on 1"ürktngdaht 1693 und 
Pc-st 1641. O:r Hinweis „R<no,1in 1891" d;a,r­
umer dür(te skh :auch :tu( d:as Kon1cu :tU!i 

Sdur,i~<:eiscnsti ben hc,ijehcn, mit dem das 
mll\"re Säulcndri1tcl. d.u Sltulcopodeft und 
drr Sockd ,·on 1891 - 1988 miteinander 
i u(krlich pro,·isori-sc-h vcrkla.mmc:rt "~ren. 
Auf dem Pcm.1mcm sieht :u:mral ein profilier• 
tcr quadurisc.her Säu1enSOC'kd, um den die 
vier S1ein.s1,atutn von Jmmacul.ua, heilig.er 
llochu.s und iwci kniende 1.-:ngd s1ehc.n. Die: 
ClWJ. 6 m hohe Siule rnit a. 0,6 m O ~11-d,­

mcucr zcig:1 seiilichc leichte Außcnkrünuuung 
nach dem Vorbild der gricchi:s<"hen 'JC:fnpd. 
Die S,:ulc kröm ein sch t1ncs Komposi1kapi1ell 

u:iit 4 Engdsl<.opfrc-licfs und d:trOl>et die 2,3 m 
hohe und ccwt conncn.schw~rt Drci(.:il1ig)ceit$-­
grnppc mit der 1:1ubc des heiligen Gcisu:-$ 
:1t1s Bleiguß.. C'inem grolW'n F.ichcnholzkrcuz 
mHI S1r:1hlcnkr:i1n.cJl und Au,ibu1c-n :ius \'t:.r­
guldc.-tcin Kupfc:rblc,:ch. Ein knicodcr Eogd 
war bertiu J891 oder 1933 duR:'h eint: O;aue 
Kopie cnct7.( worden, die: :iuc-h .schon .u,ukc 
Verwiucrung 1.cig1c. 

D.u Rc$C.1;urictptogr:an1m bcg-ann bereits 
mit dem Abb.lu. Ein Kranarm mit 2.8 Ton· 
ncn l.ug.knJ1 mußte die: grofk Orci(;ahi~lcciu,• 
gruppc: cm sov.'Cit anheben. daß d ie barocke 
Verup(ui1g (7x7 cm S<:hmic.'deei.scn in Blei 
vccgossen) dur<'htrcnnt wccdc:n konnte. Bi.s. 
auf d~J Pos:camcm wurden odlc S1cinceilc 
abgc:b:nn und d;JJ ci~rnc; Stlh:1.lc,.m1c11 cm• 
Fc.rnt. N:teh Kun,crvierung aller Stcinu:ilt: 
wurdc eine neue. unsichtl».cc zwc.irachc st:Ui• 

$Cht:" Verankerung dngcba.u1: Armierung ,•on 
Pos1amc:n1, Sockel und SJule mit 16 mm 
n:i.rkcn und J m l:mgc;n Nirvs1:JM:1hl>.tihe 11, 
d~ gnprung.enc Mlpitcll crhic:h cinc:n Ring 
mit 4 Stthtdübdn. Die b.trockcn Eiscn1.11pfcn 
:t:wischcn Socke] bl\v. Dn:iF.thigkeit ~md 
S!iulc wurden mir St:thlkörbcn :tllt gleichem 
M;Jtcri:il cn,Cl'f.t ualtl irl ßctc)u eingegossen. 

lxr Kal~nds1cin der Archi1ck1uncilc 
wa.r Im Ponamcntbcrckh am .stä.rlmcn 
beschtidigt, Säule und Kapitell d;agcgcn 
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weitgehend intakt, Auch bd den Skulpnm:n 
W;U <'in auff'allender Umerschi,:d: die oben 
exponierten s,.,,..in,:cmörung:cn 7.cigten noch 
waendich mehr origin:de B:mx:kformen 
als die Sundfiguren dc.s rost.amemes. Am 
len:tercn wurde lxi der chcmiS<hcn Untt'r&U• 
c:hung Wasscrglai;:an.urich wohl \·On l891 
oder 1933 gc(undcn, ein M;ucri.tl. das fur 
Stcinfrnig:ung inzwiu:hcn ;1,b Khr 1-ch:idlic:h 
erbnnt wo,den i.st. Die kat:mrophaJen Form• 
t>trlune und die tirfrcichcnde Sccingd'Ugeau(. 
lösung dc:-r Standfigun:n hängen wohl damh 
zuummcn. lhu· leichtc ZugingJichk<'il h,1bcn 
abc:r ~uch h~uliitcrc (:,,h,chc Reinigungsnuß• 
nahmen mh Verlwtfulgcn pnwl>Ucn. Von 
ursprünglicher Steinfauung (8l<'iwtiß?) konn• 
u:n kc:ini: Spurc:n gcft1nd<.:n wcnk.n. Nur die 
Ccisnaubt: w:ar vc-nnutlicl1 vergold,1 ,-beuw 
wie dj<' M<call:uuibut<, 

Die pr.i.k1i.schcn RC$1:1uric.~rbciu;n f:mdc.n 
in Zuianuncnhu.ng der Stcimnctzfinna 
Swobodi. ßru<k/1..cith:a, fbr alle Ar<:hitduur-
1eik uml die it-..1iM:-hc $:mit·rung Jeo Rc~1:m• 
ri~•fwc,lut?lucn dC'$ ßu11dm:lc11lunalaintc.s- in 
\\;lien für a.lle Skulpcuren ,iau (l~ildh:u.11:rre-
1t:1ur:11orcn C.yola, i\.1oirl:tt, Vu;:1.1i1l, Wcdc­
nig). Nach Votticherung aller lockeren Teile 
wurde niit Kicsds~uN:c.trcr (W3ckcr OH) 
ßddtigt, mit WasscrkomprciS<:n und fdnmc• 
chanischcn \1<1crkzcugcn dC"r S<hwan:e Cipssin-

" 

1er der Obcrfüidu:n i;dö.s1. Risse mit Epoxy• 
hart verklebt und bc-i Bedarf g«l.übch. 
Vorh,mdcnc fag!jnwngen Wl•rdcn bd;uk:n, 
fehlende:- Formteilt: wie Nai.en, Hände. Finger. 
i'..thcn und Oraperietcilc in Anpassung an 
die ttdu1:-icncn Figorcnformcn in S1cin• b-iw. 
in angcpaßn~·r Kunmtcin111a.n1: c:rglinzt, 11.Uc 
1ic.feren Auibri.id,e wurden cbcmo gl•kiucc 
oder ang.cbö1eh1. Nach guu:T ZwiK:hc111r<X'.k· 
nung wurden die ~urgcwiucrcen. gefestigten 
und «incn Stc:inolx-,flächtn mit cin«:T Poren• 
li('hlimme :1ui LöKhk:tlk und Su.•imnchl 
gcfulh. Die.$(' rorcnschllmme muß kanrtig 
c~n11owicdi~ Hy<lrophobicrung :illc 5-10 
Jahre kontrolliert btw. C"rneucn W\·rd('O. 

Die Metalh'cile wurden gereinigt und mit 
Acryll.:1<:kcn t•or w<;iit•rcr K(>rmllic,n g~hfl11.11 

die Auribute wu1J~·11 i1l O1,ßlattgolJt«:hnik 
naehvcrgoldct, das tu scMl. \'(rwiucrte 
f,.id1cnhoh.krcu-x wurde ,lurd1 cil'lc ncm.-i 
glci<hcr Grölk cnc:c-i1. Scioc Obcr0khc blid> 
ungeschoiit und soll im 1:~ien P,uin:, 2n~r-1-
u:11, m'1\ l:icucr t.um Ahlx'iu1nJ zu 1ussco. 
Otr Gesamtaufwand Rlr die Sttulc bc1rug ca. 
700.000,- Sd,illing, die etwa 7.U t lciehc.n 
TC'ila\ ltir die Archi1ck1urtcilc samt smisi:hcr 
Sanierung un<l fbr die Skulpturen rrfordcrlich 
waren. Die Fin:tnzicrung 1cihen sich jeweils. 
1.ur l läl(cc die önlichc SparkasS<" als Sponsor 
und das Bundcsdenkmabnn \Xlicn, 


